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ich wiederhole es diesmal deutlich, weil ich es anders verstanden habe und meiner Meinung
nach Out es auch bestätigt hat.

Out hat noch GAR KEINE Stelle. Hat nur ein Angebot aus RLP, das er gerne annehmen würde,
mit dem Ziel so schnell wie möglich nach NRW zu wechseln, um dies, um erstmal sicher den
Spatz der Verbeamtung in der Hand zu haben, weil es sonst in NRW knapp wäre, wenn es nicht
nächsten Durchgang klappt.

Auch wenn der PR (der sich bei Versetzungen und Freigabe und so unterstützend zeigen soll)
die Familiensituation nachvollziehbar vermutlich lösen wollen wird/würde, ich würde mich
sowohl als PR (wenn ich es wäre), als auch als Kollegin durchaus veräppelt vorkommen, weil die
Gründe jetzt alle vorliegen und du dich bewusst in ein Unding wirfst, aus dem du in 6 Monaten
gerettet werden möchtest.
(und ja, ich bin radikal, ich habe es schon geäußert, ich finde es auch doof, wenn Menschen
eine Stelle irgendwo annehmen und dann so schnell wie möglich über Elternzeit eine
Versetzung mit Schulformwechseln anstreben). Aber mit Bundeslandwechsel sehe ich es ehrlich
gesagt noch kritischer, wenn es dann darum geht, Gründe anzuführen, die schon eindeutig
vorlagen.
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